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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des Vereins!

Wasser für den Galgenberg!

So stand es als Schlagzeile in einem großen Bericht im November 
2010 in der Siegener Zeitung.

Sozialgebäude auf dem Sportplatz

Das „Thema“ in den letzten 3 Monaten in unserem Verein und in 
der interessierten Sportwelt. 

Wir vom Vorstand wissen, wie wichtig dieses große Bauprojekt 
für unseren Verein ist. Wer mit offenen Augen am sportlichen Ge-
schehen auf unserem Sportplatz dabei ist, wird erkennen, dass es auf Dauer nicht mehr 
möglich ist, das ganze Geschehen um den Fußball einschließlich der Festivitäten ohne eine 
eigene Wasserversorgung und den dazu nötigen Räumlichkeiten zu bewältigen.

Der erste Schritt ist getan

Nach 2 Jahren der Planungsvorphase liegt eine Baugenehmigung für den Bau einer Trink-
wasserversorgung vor und könnte in die Tat umgesetzt werden. Auch die Planungen für das 
Sozialgebäude wurden angegangen. Mit beiden Planungsgrößen hat sich die Architektin 
und Planerin Monika Meyer beschäftigt, die für uns als „alte Bürbacherin“ diese Aufgaben 
übernommen hat. 

Der zweite Schritt

Wird sein, dieses Bauvorhaben in unserer dafür vorgezogenen Jahreshauptversammlung zu 
besprechen, zu analysieren und letztendlich von der Versammlung abzusegnen.

Wir leben im Verein von guter Zusammenarbeit und sollten es in diesem Bauobjekt 
gemeinsam tragen und beschließen.

Der dritte und wichtigste Schritt

Ist natürlich die Finanzierung des gesamten Bauobjektes. Dies wird angesichts der Haus-
haltslage des Landes und der Kommune ein großes Problem werden, die nötigen Bezu-
schussungen zu bekommen. Die Rücklagen des Vereins sind dank großer Sparsamkeit opti-
mal gepflegt worden und liegen bereit. Eigenleistung beim Bau des Gesamtprojektes ist ein 
weiterer wichtiger Faktor, den wir gemeinsam zur Errichtung des Sozialgebäudes erbringen 
können. Aber diese Kriterien werden nicht reichen, um dieses ehrgeizige Bauobjekt zu re-
alisieren.

Viele Spenden haben beim Kunstrasenbau vor 10 Jahren geholfen, den Sportplatz neu zu 
erbauen. Bei dem Bau der Wasserleitung und des Sozialgebäudes wird daher eine Schlüs-
selstellung sein, mit 

Spenden aus der Bevölkerung, den Sponsoren und Gönnern

des Vereins, das Bauvorhaben zu realisieren.

Bericht aus dem Vorstand
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Bericht aus dem Vorstand

WIR BRAUCHEN EURE UNTERSTÜTZUNG

Ich habe bewusst in diesem Bericht auf Kostenangaben verzichtet, da wir sie erst auf der 
Jahreshauptversammlung vorstellen können. 

Aus besonderem Anlass

Am 5. Januar 2011 ereilte uns die traurige Nachricht, dass unser langjähriges Vereinsmit-
glied Werner Schulze im Alter von 76 Jahren verstorben ist. Werner war lange Zeit in unse-
rer Alt-Herren-Mannschaft aktiv. In all den Jahren, in dem ich ihn als Sportkamerad, Freund 
und Förderer der Bürbacher Spielvereinigung kennengelernt habe, stand er uns mit Rat und 
Tat zur Seite. Er hatte ein offenes Ohr für alle Probleme und Vorhaben, die wir mit seiner 
Erfahrung und Beziehung – auch zur Politik – lösen konnten. Wir werden ihn sehr vermis-
sen und trauern mit der Familie.

Bitte vormerken:

Am 16./17. Juli 2011 ist unser bekanntes Waldfest um eine Attraktion reicher. Wir planen 
für Sonntag, den 17. Juli, einen Volks- und Wanderlauf für verschiedene Laufgruppen.

Wie alles gestaltet werden soll und wo es dann lang geht, entscheidet eine Laufausschuss-
gruppe, die sich für dieses Ereignis im Januar zusammensetzt. Dieser Lauf soll ein Beitrag 
zur 700-Jahrfeier unseres Ortes Bürbach sein. Beim Sport die Wege kennenlernen, die tolle 
Aussicht ins Tal genießen und trotzdem sich sportlich betätigen. Der Einzelsportler oder die 
Gruppe wird dies erfahren und erleben. 

Die Planungsgruppe 700-Jahre Bürbach, gebildet aus allen Vereinen des Ortes, hat folgende 
Festtage eingeplant:

Festtage vom 29.04.2011 – 01.05.2011

Festtage vom 01.10.2011 – 02.10.2011

Weitere Programmpunkte und Aktivitäten im Jahresverlauf der 700-Jahrfeier werden noch 
auf Plakaten und Flyern bekannt gegeben.

Allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern des Vereins wünsche ich ein gesundes und er-
folgreiches Jahr 2011

Jürgen Dornhöfer 
1. Vorsitzender
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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir zur Jahreshauptversammlung der
Bürbacher Spielvereinigung 09 e.V. am

Freitag, den 28.01.2011, Beginn 19.30 Uhr,

in die Turnhalle Bürbach ein.

 Tagesordnung

 1. Begrüßung, Festsetzung der Tagesordnung
 2. Totengedenken
 3. Wahl des Protokollführers
 4. Bericht des Vorstandes sowie der Abteilungen
 5. Aussprache zu den Berichten
 6. Kassenbericht
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache zu dem Kassenbericht
 9. Entlastung des Kassierers und des Vorstandes
 10. Beschlussfassung über vorliegende Anträge (*) 
 11. Neuwahlen bzw. Bestätigung durch die Vollversammlung
  11.1   2. Vorsitzender Hallensport und weitere Abtl.
  11.2   Geschäftsführer
  11.3   2. Kassierer
  11.4   Sozialwart
  11.5   Jugendvorstand (Bestätigung)
  11.6   Beisitzer
  11.7   Abteilungsleiter (Bestätigung)
  11.8   Kassenprüfer
 12. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
 13. Verschiedenes

(*) Über Anträge, die nicht schon auf der Tagesordnung verzeichnet sind, kann in der Mit-
gliederversammlung nur abgestimmt werden, wenn sie mindestens 8 Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich beim Vorsitzenden des Vereins eintreffen.

Bürbacher Spielvereinigung 09 e.V.
Der Vorstand
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Förderverein
der 

Werde Mitglied für 12 € jährlich

Unsere Ziele:

 Wasser für den Galgenberg

 Ideele und finanzielle Unterstützung der Vereinsarbeit der 
Bürbacher Spielvereinigung 1909 e.V.

 Unterstützung aller Jugend-, Damen- und 
Seniorenmannschaften sowie des Breitensports

Wie wollen wir unsere Ziele erreichen?

 Förderung durch Beiträge, Beschaffung von Spenden

 Verbesserung der Zusammenarbeit mit unseren Werbepartnern

 Gewinnung neuer Sponsoren

Mehr Informationen gibt es auf der neuen 
Homepage www.foerderverein-buerbach.de

Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Interessen.

Wir leben vom 
Mitmachen!

Kontakt: 
Dr. Ralf Walther (0171/3741575) 
Dr. Frank Schneyer (0271 / 44907) 
Dieter Hardt  (0271 / 63619) 
Internet: http://www.foerderverein-buerbach.de 
Bankverbindung Sparkasse Siegen 
Kto.-Nr. 0004148482, BLZ 460 500 01
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Die Bambinis haben den Umbruch gut gemeistert.

Nachdem ein starker Jahrgang die Bambinis  in Richtung F-Jugend verlassen hat und mit 
den Spielern auch die Trainer (Väter) Andreas Mattern und Uwe Dagginus nicht mehr das 
Training leiten, haben sich die Bambinis erfolgreich auf die neue Saison eingestellt und 
mit jungen, hungrigen Spielern zwischen 4 und 6 Jahren und zwei neuen Trainern (Marko 
Lengert und Olaf Lemmer) die Saison in Angriff genommen.

Nach wenigen Trainingseinheiten auf dem Bürbacher Kunstrasenplatz (`freitags. ab 17:00), 
gespickt mit Feuereifer der Kids und gespannter Erwartungshaltung der Eltern (Wie wer-
den sich die neuen Trainer machen?), war der richtige Kurs eingeschlagen und alle zufrie-
den. Recht schnell wuchs der Spielerkader von 6 Spielern auf mittlerweile 12 Spieler. Der 
Spaß am Spiel steht an erster Stelle, auch wenn bei jeder Trainingseinheit auf Koordination, 
Ballgefühl und ein wenig Spielverständnis geachtet wird. Das Abschlussspiel ist natürlich 
immer das Highlight.

Derzeit sind wir in der Bürbacher Turnhalle (donnerstags ab 17:00 Uhr) und trainieren für 
die Hallenturniere, an denen wir regelmäßig teilnehmen – das ist spannend und schweißt 
uns zusammen!

Wir würden uns über neue Spieler freuen, da auch nächste Saison wieder 6 Spieler die Bam-
binis Richtung F-Jugend verlassen werden. Wer also zwischen 4 und 6 Jahren ist und gern 
kickt, der kommt doch einfach mal vorbei oder meldet sich bei 

Marko 0271-6609509.

Fußball – Jugend Bambinis
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Friseur

Meik Wagner 
Weidenauer Straße 76 

57076 Siegen 

(0271) 705 24 53 

Termine nach Vereinbarung 
Öffnungszeiten von

Dienstag – Freitag 

 9.oo -13.oo Uhr 

14.oo - 18.oo Uhr 

Samstag

8.oo – 12.30 Uhr 
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Fußball - F1-Jugend

F1 mit guter Hinserie

Den Start in die Hinserie hatten wir noch gründlich versemmelt. Nach einer verpatzten 
Vorbereitung ging die F1 von Sportfreunde Siegen erst mal als Sieger gegen uns vom Platz 
und das auch noch völlig verdient. Danach gab es für unsere Kids in der Meisterschaft kein 
Halten mehr. Alle folgenden Spiele konnten wir – überwiegend recht deutlich – zu unseren 
Gunsten gestalten. Am Ende der Runde weist unsere Bilanz 7 Siege und eine Niederlage 
bei 72:11 Toren aus.

Auch in den bewusst gegen die starken Teams von Germania Salchendorf und RW Hüns-
born ausgetragenen Freundschaftsspielen konnten wir die Oberhand behalten. Nur in dem 
Spiel gegen unsere Freunde und Dauerrivalen aus Schelden mussten wir uns trotz zweima-
liger Führung mit einem Unentschieden zufrieden geben. 

Rein sportlich gesehen hat sich unser Team in der zurückliegenden Halbserie noch mal wei-
ter entwickelt. So arbeiten wir derzeit intensiv daran, unser Passspiel noch weiter zu stär-
ken. Positiv ist auch das nicht mehr ganz so ungestüme Anrennen des gegnerischen Tores, 
insbesondere wenn wir zu Beginn eines Spieles mal in Rückstand geraten. Mit Engagement, 
aber kühlem Kopf konnten wir wiederholt Spiele nach anfänglichen Rückständen wieder 
zu unseren Gunsten drehen. Arbeiten müssen wir jedoch weiterhin an noch konsequenterer 

hinten von links: Dorsten, David, Steven, Bendix, Lucas, Eric, Sven
vorne von links:  Nele, Yassin, Sponsor Christian, Dennis, Tom Luca, Keane
es fehlen:    Thorsten und Jeremie
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Fußball - F1-Jugend

Abwehrarbeit aller Mannschaftsteile. Leidvoll mussten unsere Kids ja im Sommer erfahren, 
dass richtig gute Teams, wie der 1. FC Köln, diese Schwäche gnadenlos ausnutzen.

Auch organisatorisch konnten wir noch zulegen. So freuen wir uns, dass Thorsten Stein-
wachs seit ein paar Wochen das Trainerteam verstärkt.

Der krönende Abschluss der Hinrunde war unser lustiges Weihnachtskegeln, ein spontanes 
Schlittenfahren und ein gemeinsamer Kinobesuch. Mal schauen, ob wir nicht auch während 
der Hallensaison das ein oder andere außerfußballerische Highlight setzen können, insbe-
sondere da uns in diesem Jahr die kleine Halle in Bürbach dienstags nicht zur Verfügung 
steht und wir nur noch einmal die Woche trainieren können. Der sportliche Höhepunkt und 
Abschluss dieses Winters wird für uns sicherlich wieder das Bürbacher Hallenmasters sein, 
zu dem sich eine ganze Reihe von Hochkarätern ein Stelldichein geben werden (siehe se-
paraten Bericht). Zur Vorbereitung unseres Teams werden wir versuchen, auch das ein oder 
andere Spiel gegen E-Jugendteams auszutragen. 

Wir sind schon sehr gespannt, was der Winter so bringen wird.

Ein ganz besonderer Dank gilt Christian Huis und der HUIS & OSTER GbR, die unsere 
Mannschaft mit neuen Trainingsanzügen ausgestattet haben. Toll, wenn man solche Unter-
stützung bekommt!

Dorsten Sieling, Thorsten Steinwachs und Sven Nieder.
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Fußball - F1-Jugend

2. Bürbacher Hallenmasters

Die Resonanz auf unser U8-Hallenmasters im vergangenen Jahr war sensationell. Viele 
namhafte Vereine, wie z.B. Bayer 04 Leverkusen, TuS Koblenz, RW Ahlen und Fortuna 
Köln folgten unserer Einladung. Aber auch die Teams der kleineren Vereine zeigten eine 
super Leistung, so dass wir viele hochklassige und spannende Spiele sehen konnten. 

Entsprechend begeistert waren auch die Spieler, Trainer und „Fans“ der teilnehmenden 
Mannschaften. Auch unsere Organisation wurde durch die Bank von unseren Gästen ge-
lobt.

Was bei entsprechendem Zusammenhalt in einem Verein möglich ist, konnte man bei der 
Umsetzung unserer Idee sehen. Die Belohnung für unseren Einsatz gibt es nun beim 2. 
Bürbacher Hallenmasters. Offensichtlich hat sich unser Turnier bereits herumgesprochen. 
So können wir nun sogar die Veranstaltung ausweiten und am 16.04.2011 ein U9- sowie am 
17.04.2011 ein U8-Turnier austragen.

Auch haben bis zum Redaktionsschluss bereits Teams des 1. FC Köln, Schalke 04, Hanno-
ver 96, TuS Koblenz, Kickers Offenbach, RW Ahlen, Sportfreunde Siegen, Bergisch Glad-
bach, Hammer SV, FV Stierstadt, TSV Weißtal und SuS Niederschelden zugesagt.

Jetzt ist es wieder an uns, unseren Verein bestmöglich zu präsentieren, um die Geschichte 
unseres Hallenmasters dann auch weiterführen zu können. So haben z.B. für das 3. Bürba-
cher Hallenmasters bereits einige weitere Bundesligisten ihr Kommen in Aussicht gestellt. 
Vielleicht lässt sich das Ganze beim nächsten Mal erneut auf weitere Altersklassen auswei-
ten. Für unsere Kids ist es natürlich eine tolle Sache, sich in so einem Turnier mal mit den 
Besten zu messen.

Aber auch für den Verein sollten sich die Turniere lohnen. Zum einen kann uns unser gutes 
Renommee im immer intensiver werdenden Wettbewerb um Nachwuchsspieler noch wert-
volle Dienste leisten. 

Zum anderen ist da ja auch noch unser Großprojekt „Wasser für den Galgenberg!“. Endlich 
fließend Wasser zum Duschen und zur Bewirtung des Vereinsheims, dass wär`s doch. Bevor 
es soweit ist, steht jedoch eine Menge Schweiß bei den Eigenleistungen, aber auch eine 
Menge Klinkenputzen für das genauso wichtige Eigenkapital. 

Für unsere beiden Turniere suchen wir daher Sponsoren, wobei der Erlös in unser Bau-
projekt fließt. Im Gegenzug präsentieren wir unsere Förderer gerne im Rahmen unseres 
Hallenmasters, z.B. mittels Banner, die wir in den Turnhallen aufhängen. Alternativ zu 
Geldspenden freuen wir uns auch über anderweitige Zuwendungen. So brauchen wir jede 
Menge Kuchen und Salate in Form von Privatspenden. Wir suchen aber auch z.B. Metzger 
und Bäcker, die uns mit Würstchen, Frikadellen, Brötchen, Rosinenwecken und Kuchen 
unterstützen. Bitte nutzt eure Kontakte, um uns unserem Ziel ein Stück näher zu bringen. 

Auch so können wir jede Hilfe für unsere Veranstaltung brauchen, da die Turniere jeweils in 
zwei Turnhallen gleichzeitig stattfinden, wir mit den Eltern der Mannschaften aber immer 
nur eine Halle betreuen können. Vielleicht übernimmt ja auch – wie beim letzten Mal die 
A-Jugend – ein Team, wie z.B. die 1., 2. und 3., Alte Herren und die Damenmannschaft für 
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Fußball - F1-Jugend

einen Tag die „Patenschaft“ für eine Halle. Neben der Bewirtung und dem Markenverkauf 
müssen wir auch das Schiedsgericht und ggf. die Schiedsrichter besetzen. Bitte meldet euch 
doch bei uns!!! 

Aber selbst wenn ihr beim Turnier nicht als Helfer fungieren solltet, kommt doch einfach 
am 16. und 17. April 2011 zu uns in die Giersbergturnhallen. Die Kinder werden sich über 
jeden Zuschauer freuen und sich mit tollem Fußball bei euch bedanken. Darüber hinaus 
wird jedes verkaufte Stück Kuchen das Eigenkapital für unsere Baumaßnahme verbessern. 

In froher Erwartung auf eine tolle Fußballveranstaltung fiebern wir dem Turnierwochenen-
de bereits entgegen.

Holger Kreuz und Sven Nieder 

Wie man in unserem letzten Bericht lesen konnte, hatten wir uns einiges für diese Saison 
vorgenommen…..wir haben das Ziel oben mitzuspielen und am Ende der Saison unter den 
ersten 3 zu stehen!!

Und das ist uns bis jetzt, wie wir finden eindrucksvoll gelungen!

Bedingt durch den plötzlichen Schneefall konnten wir in diesem Jahr nur 8 der 11 Hinrun-
den spiele bestreiten, die wir alle durch eine super Mannschaftsleistung und toller Moral 
gewinnen konnten, sodass wir momentan auf dem 1. Tabellenplatz stehen und auf diesem 
Überwintern dürfen!!!

Jetzt geht es erstmalig für uns in die Hallenkreismeisterschaft, wo wir uns auch als Mann-
schaft gut präsentieren und verkaufen möchten!!

Wir hoffen natürlich diese Hallensaison auch so gut wie es geht zu bestreiten und evtl. an 
einigen Turnieren für eine Überraschung zu sorgen!!

Zum Schluss möchten wir uns noch bei den Eltern für die tolle Unterstützung und das Ver-
trauen für uns Trainer bedanken!!

Tobias und Sascha

Fußball - E1-Jugend
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Fußball - E2-Jugend

Es war ein schweres Jahr für unsere E2-Jugend. Viele neue und junge Spieler kamen hin-
zu. Leider haben wir erst ein Meisterschaftsspiel gewonnen. Dies aber 10:0. Das war ein 
starker Auftritt. Das im Training Geübte wurde fast alles umgesetzt und der Erfolg hat uns 
glücklich gemacht. Wir werden auch weiter alles versuchen, noch ein oder mehrere Spiele 
zu gewinnen. 

Da unser Co-Trainer Eberhard Ott andere Arbeitszeiten auferlegt bekam, steht er uns lei-
der – schon seit Wochen  - nicht mehr zur Verfügung. Auch mein Schichtdienst macht das 
wöchentliche Training ohne andere Hilfe kaum noch möglich. Deshalb bin ich auf Unter-
stützung angewiesen. Bitte helft mir!

Euer Thomas Winter 
Tel. 0176 24662300 od. 0271 3131006

Team D2 11 startet holprig! 

Unsere erste Halbsaison auf großem Platz als 11er Mannschaft war nach dem Meister-
jahr zuvor verständlicherweise eine große Umstellung. Wir waren durch zwei Abgänge 
und durch die Neuzugänge von Max und jetzt auch Niko, die sich hervorragend in die 
Mannschaft integriert haben, gezwungen, etwas umzustellen. Aber das haben wir trotzdem 
ganz gut hinbekommen. Mit Platz sieben von zehn Mannschaften und mit 20 geschosse-
nen Toren sind wir schlussendlich im unteren Mittelfeld gelandet. Wir haben also noch so 
einiges aufzuholen! Deshalb versuchen wir - so früh wie möglich - mit der „Vorbereitung“ 

Fußball - D2-Jugend
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Fußball - D2-Jugend

Hinrunde 2010/2011

Da wir nun im zweiten Jahr auf dem 11er Feld spielen und uns mehr und mehr daran ge-
wöhnt haben, hatten wir Trainer uns in dieser Spielzeit einige Erfolge mehr erhofft.

Das traf dann auch ein. Zum Auftakt der Saison spielten wir gegen den VFB Weidenau, 
eigentlich immer ein starker Gegner. Da wir 2 Ausfälle zu beklagen hatten, traten wir nur 
mit 10 Mann an. Das Spiel gewannen wir mit 5:1!! Das war ein toller Einstand. Das erste 
Heimspiel wurde gegen die JSG Siegen I. (TSV Siegen) ebenfalls mit 9:1 gewonnen. Dann 
kamen 2 schwere Spiele gegen Klafeld und Setzen, beide wurden knapp verloren, obwohl 
wir phasenweise die bessere Mannschaft waren. Danach mussten wir nur noch einen Punkt 
gegen JSG Siegen II. (Dautenbach) abgeben, welches das beste Spiel der Mannschaft war.

Am Ende der Hinrunde belegten wir Platz 4 der KL B 3 mit 6 Siegen, 1 Unentschieden und 
2 Niederlagen mit einem Torverhältnis von 35:10 Toren !!! Hier möchten wir der Mann-
schaft ein großes Lob aussprechen, sie hat in unserer Liga die zweitmeisten Tore erzielt. 

Wir gratulieren Luca Fuchs zur Torjägerkrone mit 13 Treffern!!! Auf Platz 2 folgt Robin 
Wiesemann (9) und auf dem 3. Platz landete Fabian Philipp (7)

Das alles konnte nur erreicht werden, da bei fast allen Trainingseinheiten unsere 13 Spieler 
anwesend waren und die vermittelten Inhalte immer wieder in den Spielen umgesetzt ha-
ben. Da macht es als Trainerteam Spaß, so eine Mannschaft zu trainieren.

In der Wintersaison wollen wir dieses auch in der Halle beweisen. Am 16.01.11 findet die 
diesjährige Hallenkreismeisterschaft in Netphen statt. Dieses Vorrundenturnier wollen wir 
erfolgreich gestalten und somit zur Endrunde an den Giersberg fahren.

Wir wünschen allen Spielern und Eltern frohes und gesundes Jahr 2011.

Axel Triphan und Jörg Wiesemann

Fußball - D11-Jugend

zu beginnen und auch hier und da eine Sonderlaufeinheit einzubauen, um das seltene Hal-
lentraining etwas zu erweitern. Wir haben uns für einige Hallenturniere angemeldet, leider 
aber auch viele Absagen erhalten, ein Grund mehr, sich frühzeitig auf die neue Rückrunde 
zu konzentrieren. Aber auch wir Trainer und Betreuer sind mit der Vorbereitung unserer 
„berühmt-berüchtigten“ Abschlussfahrt bereits voll beschäftigt, so dass auch nächstes Jahr 
wieder ein „highlight“ auf die Spieler wartet. Zum Schluss bleibt noch der Dank an die El-
tern und besonders „Dollar Dani“, die die Anschaffung unserer neuen Regenjacken für die 
Mannschaft als Nikolausgeschenk organisiert haben. 

Die Betreuer und Trainer Lutz, Torsten, Dirk und Mike
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Fußball - B-Jugend

Die Saison 2010/11 hat nach langer Sommerpause mit einer intensiven Vorbereitung für 
uns begonnen. Die Mannschaft hat sich neu formiert und ist in der Hinrunde zusammenge-
wachsen.

Wir haben die Saison gut begonnen konnten bis zu den Herbstferien nur 3 Spiele austra-
gen, eines wurde wegen unsportlichem Verhalten des Gegners (siehe SZ Berichte) in der 
Halbzeit abgebrochen. Leider haben wir 3 rote Karten kassiert und einige Probleme mit 
Verletzungen gehabt. Die Folge: Wir waren zu vielen Umstellungen gezwungen und ein 
Einspielen der Mannschaft war kaum möglich.

Zur Zeit überwintern wir auf dem 11. Tabellenplatz, haben 2 Spiele weniger wie die Liga, 
mit 11 geschossenen Toren ist der Tabellenplatz okay jedoch mit 20 gefangenen Toren stän-
den wir an 4 Stelle, also packen wir es mit der Vorbereitung nach der Winterpause an!

Wir trainieren und ballern in die Kiste, auf das die SPVG neue Netze kaufen muss!!!

Heute stellen wir uns mit unseren Lieblingsvereinen vor:
1 Andreas Lust - Bürbach 2 Robin Phillip - Bürbach/ Gladbach 
3 Robin Daamen - FC Bayern 4 Tim Hoffmann - Bürbach/ FC Bayern 
5 Tim P. Schirmer - Werder Bremen 6 Alexander Lust - FC Bayern 
7 Rafael Bilger - Bürbach 8 Stefan Kraft  
9 Kevin Werder - FC Bayern 10 Marvin Kolb - Bürbach/ Gladbach 
11 David Baumann - Bürbach 12 Felix Howald - Bürbach 
13 Julian Wittmann - FC Bayern 14 Marko Smrcek - FC Schalke 04 
15 Max Meyer - Bürbach/ St. Pauli/ FC Chelsea 16 Aaron Dreisbach - FC Bayern 
17 Erik Szauer  18 Rayan Ben Nasr - Bürbach

Aus dem Kader hat Rayan Ben Nasr aufgehört und Aaron ist nach kurzem Aufenthalt in 
Bürbach zu seinem Verein zurückgekehrt. Erik Szauer unterstützt uns im Tor.

Wer mehr über uns erfah-
ren will soll bei den Trai-
nern Andreas Stöcker, Dr. 
Thomas Meyer und Mar-
co Kammes nachfragen.

Also auf eine spannende, 
und erfolgreiche Rückrun-
de! Packen wir es an!!!

„Freundschaft ist der 
einzige Klebstoff der die 
Welt zusammenhält“

Die Redaktion der B - 
Jugend
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Fußball - Senioren 1.

Spvg Bürbach bleibt hinter eigenen Erwartungen!

Bevor es in die 4. Saison der Kreisliga A-2 gehen konnte, drehte sich das Personalkarussell 
gewaltig. Christof Klatzek schloss sich dem FC Kaan Marienborn II an und Oleg Poiata 
beendete seine Karriere. Außerdem zog es Christian Weber auf den „Sender,“ um beim FC 
Dautenbach zu kicken.

Auf Spieler von anderen Vereinen wurde verzichtet, da aus unserer eigenen Jugend 6 Spie-
ler (Moritz Wilhelm, Jannik Dornhöfer, Jannik Dietrich, Mahir Demir Can, Marius Seibel 
und Patrick Wörsdörfer) zur 1. Mannschaft dazu gestoßen sind. Aus der 2. Mannschaft 
wurde Tim-Oliver Dreisbach und aus der 3. Mannschaft Jonathan Mettert hoch gezogen. 
Außerdem komplettierte Bastian Schneider die Reihen der Neuzugänge. Der 23-jährige 
Berufssoldat war im süddeutschen Raum stationiert, wo er für den A-Ligisten FC Erding 
spielte. 

Was bei meinem Amtsantritt im Juli 2005 der Wunsch des Vereines war, möglichst viele 
Spieler aus der eigenen Jugend in die 1. Mannschaft einzubauen, ist erfolgreich in die Tat 
umgesetzt worden. Vom 20-Spieler umfassenden Kader haben 12 Spieler die Bürbacher 
Jugend durchlaufen. Das Durchschnittsalter der aktuellen Mannschaft beträgt nur noch 
22,65 Jahre. Außerdem befinden sich weitere Spieler in der 2. bzw. 3. Mannschaft, die das 
Fussball-ABC auf dem Galgenberg erlernt haben. Das Durchschnittsalter aller drei Senio-
renmannschaften liegt zurzeit bei 23,2 Jahren!!! Es wird wohl kaum einen Verein im Sie-
gerland geben, der so eine junge Seniorenabteilung hat.

Nach relativ guten Testspielergebnissen und einer insgesamt ordentlichen Vorbereitung 
wollte man von Anfang an Punkte sammeln, um sich oben in der Tabelle festzusetzen. Dies 
ging allerdings gründlich daneben. Im ersten Saisonspiel in Burbach spielte man noch 3:3. 
Die Spiele gegen Freudenberg II (1:5), beim Siegener SC (1:4) und gegen den FC Kaan II 
(0:2) wurden verloren. Während in den ersten drei Spielen die Fehlerquote enorm hoch war, 
konnte man gegen die Käner Reservisten eine deutliche Leistungssteigerung feststellen. 
Nachdem nun auch die letzten Urlauber im Training waren, konnte der Trainer endlich aus 
dem Vollen schöpfen. 

Nach einem leistungsgerechten 1:1 in Neunkirchen gelang uns im 6. Saisonspiel endlich 
der erste Sieg. Der FC Eiserfeld wurde deutlich mit 4:1 besiegt. Die anschließende 0:1 
Niederlage beim TSV Siegen war verdient, zeigte aber keinerlei negative Auswirkungen für 
kommende Aufgaben. Im Gegenteil, mit dem höchsten Sieg (8:0) in der Vereinsgeschichte 
in der Kreisliga A wurde der TuS Eisern vom Galgenberg gefegt. Nur eine Woche später 
folgte für das junge Team eine verdiente Niederlage. Obwohl personell fast alles an Bord 
war, blamierte man sich mit der 0:3 Niederlage beim VfB Weidenau, der nun nicht gerade 
die Top-Adresse in der Liga ist.

Nun begann die stärkste Phase der Saison. Die restlichen sechs Spiele gestaltete die Mann-
schaft ohne Niederlage. Vier Siege und zwei Unentschieden bedeuteten am Jahresende 
Platz 7 in der Tabelle. 

Beim 3:3 gegen Anzhausen/Flammersbach zeigte die Mannschaft, das sie auch einen zwei-
maligen Rückstand aufholen kann. Ein Sieg wäre verdient gewesen, allerdings war die Of-
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fensivabteilung des Gastes immer wieder gefährlich. Vor allem die Auftritte in Brachbach/
Mudersbach (1:1) sowie die Siege gegen VfB Wilden (4:0), in Niederschelden (4:1) und in 
Borussia Salchendorf (4:1) verdienten Anerkennung. 

Erwähnenswert ist der Auftritt unserer 1. Mannschaft nur ein paar Stunden nach dem tra-
ditionellen Herbstfest. Obwohl um Spielverlegung gebeten wurde, mussten unsere Jungs 
am nächsten Tag um 12:30 Uhr wieder auf dem Platz stehen. Erstaunlicherweise wurde 
die Partie mit viel Spielwitz und der nötigen „Bierruhe“ souverän mit 4:1 gewonnen. Man 
munkelte, dass der ein oder andere Spieler doch etwas mehr vom leckeren Gerstensaft ge-
nascht hatte.  

Es folgte ein weiterer Sieg (6:1) gegen eine (wie so oft!!!) unfaire Mannschaft von Ana-
dolou Spor Neunkirchen. Im letzten Hinrundenspiel, bei eisiger Kälte, zeigten sich unsere 
Jungs von ihrer allerbesten Seite. Der 4:1 Sieg bei Borussia Salchendorf war die beste 
Leistung in der laufenden Hinrunde. Die drei geplanten Rückrundenspiele fielen dann dem 
harten Winter zum Opfer. Schade, ich bin mir sicher, dass wir da auch noch gut ausgesehen 
hätten und somit noch einen weiteren Schritt nach oben in der Tabelle gemacht hätten.

Fazit: Wir liegen zwar 
etwas hinter unseren 
eigenen Erwartun-
gen, aber es gibt auch 
Gründe für diese Situ-
ation. In der Vorberei-
tung und in den ersten 
fünf Meisterschafts-
spielen fehlten diver-
se Spieler, die aus der 
Mannschaft nicht weg 
zu denken sind. Dazu 
kommt, dass neun 
neue Spieler erst ein-
mal eine gewisse Zeit 
brauchen, um sich zu 
Recht zu finden. Mit 
der nötigen Ruhe und 
Geduld wird diese junge Mannschaft, sofern keine größeren Verletzungspausen dazu kom-
men, im Laufe der Rückrunde und in der Zukunft noch sehr erfolgreich Fußball spielen.

Bedanken möchte sich die 1. Mannschaft bei Uwe Dornhöfer, der uns die Aufwärm-Sweat-
shirts gesponsert hat.

Mit sportlichem Gruß 
Trainer Burkhard Hoenig und TW-Trainer Sven Dilling

Fußball - Senioren 1.
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Fußball - Senioren 2.

Reserve wandelt auf den Pfaden des FC Schalke 04

Wenn man den Verlauf der Hinrunde in der B-Kreisliga II beobachtet hat, dann konnte man 
eine überspitzte Parallele in die Bundesliga ziehen. Es verlief ähnlich wie beim FC Schalke 
04. Eine komplett neu zusammen gestellte Mannschaft übernahm Spielertrainer Christian 
Ningel, der ebenfalls neu in den Verein gekommen war. Von der alten Reserve der Vorsaison 
waren noch genau drei Spieler übrig geblieben. Genau wie der Bundesligist brauchte die 
Reserve also Zeit, eine Mannschaft zu werden, Zeit sich einzuspielen, und vor allem der 
neue Trainer brauchte Zeit, den Verein und die Mannschaft kennenzulernen. 

Die Vorbereitung lief vom Spielerischem her optimal. Alle Testspiele wurden gewonnen. 
Die Trainingsbeteiligung hingegen war, auch wegen der Urlaubszeit, alles andere als opti-
mal, so dass in den Testspielen immer eine andere Mannschaft auf dem Platz stand. Auch 
hier wieder die Parallele in die Bundesliga, Schalke gewann ebenfalls alle Testspiele in der 
Vorbereitung und rotierte wild durcheinander.

Doch was dann passierte, ist eigentlich nicht zu erklären. Nach der starken Vorbereitung 
verfiel die Mannschaft in einen starken Negativ-Trend, dem eine Niederlagenserie von acht 
Spielen folgte. Sicherlich spielten wir gegen die ersten Acht aus der Tabelle, aber die Art 
und Weise mancher Auftritte passte nicht zu uns. Diese Serie war ein neuer Negativrekord 
in der Vereinsgeschichte. Der Bundesligastart von S04 ist wohl auch jedem bekannt.

Erst in Freudenberg platzte dann endlich der Knoten und das erste Spiel wurde gewonnen. 
Danach startete die Reserve dann eine Siegesserie von insgesamt 4 Siegen in 5 Spielen und 
schoss sich so von den Abstiegsplätzen wieder an das hintere Mittelfeld heran.

Insgesamt war es eine sehr bewegte Hinrunde für die Reserve, auch weil die Besetzung der 
Mannschaft sehr gemischt war. Insgesamt wurden knapp zwanzig verschiedene Spieler in 
fünfzehn Spielen eingesetzt. Von Kontinuität und einer eingespielten Mannschaft konnte 
also nicht die Rede sein. Nach einer Hochphase in der Vorbereitung folgte eine sehr lange 
Tiefphase, die es galt zu überstehen. Heute kann man sagen, die Mannschaft hat sich ge-
fangen. Der Teamgeist stimmt und man wird sehen, was die Vorbereitung bringt. Sie wird 
entscheiden, ob man in den ersten schwierigen Partien wichtige Punkte mitnehmen kann, 
denn das Ziel heißt leider immer noch Klassenerhalt.

Christian Klein
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Fußball - Senioren 3.

3. Mannschaft auf gutem Weg

Mit einem veränderten Gesicht startete unsere 3. Mannschaft in die neue Saison 2010/2011. 
Gleich acht Spieler „verließen“ uns in Richtung „Erste“ oder „Zwote“. Als Neuzugänge 
konnten wir mit David Krebs aus der 2. Mannschaft und Philipp Reifenrath auch Matthias 
Rumsch wiedergewinnen.

Auch in der C-Kreisliga hat sich in der Sommerpause einiges getan: durch eine neue fünfte 
C-Kreisliga-Staffel wurde ein Großteil der bisherigen „C3“ in die neue „C4“ umgruppiert. 
Lediglich ein paar Ascheplatzspiele (wie schade) gingen uns in der neuen Spielzeit verloren 
(Hüttental, Sohlbach-Buchen, Vatanspor II). Neu hinzu kamen die mittlerweile zurückge-
zogene 3. Mannschaft des FC Eiserfeld, TUS Eisern II und die neue zweite Mannschaft der 
Spfr. Obersdorf-Rödgen.

Mit einem Heimspiel gegen Eisern II starteten wir in die Saison. Vielen Unkenrufen im 
Vorfeld zum Trotz, es würde wohl ob der vielen „Abgänge“ eine schwere Saison, gelang 
uns in einem engen Spiel ein 1:0-Erfolg. In der Folgewoche in Anzhausen konnten wir 
zählen, solange wir wollten, aber der Gegner brachte lediglich 8!!! Spieler auf den Platz. 
Doch das hielt uns nicht davon ab, zwischenzeitlich 2:1 in Rückstand zu geraten. Am Ende 
schafften wir aber einen in der Höhe absolut verdienten 7:3 -Auswärtserfolg. Einem um-
kämpften, aber verdienten 1:1-Unentschieden zuhause gegen Waldrich Siegen folgte eine 
1:8-Schmach in Obersdorf-Rödgen. Die Gründe für diese Packung sollen hier nicht näher 
Erwähnung finden. Nur soviel: die 3. Mannschaft freut sich auf´s Rückspiel;)!!!

Doch die Mannschaft kehrte schon im Derby gegen Dautenbach III in die Erfolgsspur zu-
rück und siegte am Sender mit 3:2.

Was folgte, war eine Serie von 4 Niederlagen am Stück, die jede für sich mehr als ärgerlich 
war (2:5 zuhause gegen Dautenbach II, 2:3 zuhause gegen Dielfen II, 2:3 beim Spitzenreiter 
Niederndorf II und natürlich der Auftritt bei der 1:2-„Panne“ bei Grün-Weiß Siegen II).

Anfang November fand dann langersehnt einer der Höhepunkte im Leben eines C-Liga-
Fußballers statt: das Herbstfest!

Ausreichend blutalkohol-gedopt feierte die 3. Mannschaft den höchsten Sieg seit ihrem Be-
stehen und mit 13:1 einen der höchsten Siege in der jüngeren Vereinsgeschichte – freilich, 
Oberschelden II hatte nur 10 Mann am Platz und dezimierte sich in der Folge weiter, aber 
aufgrund des Vorabends war das Ergebnis beruhigend;) 

Bis zur vorgezogenen Winterpause standen noch die Spiele gegen die Giersberger Mann-
schaften an. Einem 0:2 gegen die 3. Senderelf folgte ein verdientes 0:0 gegen die Zweitver-
tretung auf eigenem Platz.

Top-Torjäger der Hinrunde ist Patrick „Federico“ Schulz mit 10 Toren, gefolgt von Olli 
Waldrich mit 6, sowie Patrick Göbel mit 5 Treffern. Top-Vorbereiter der 3. Welle sind wie-
derum Oliver Waldrich und Dennis Neef mit je 4 Torvorlagen.

Mit 14 Punkten aus bisher 12 Spielen liegt die Mannschaft derzeit auf Platz 8 in der Tabelle. 
Der Abstand an einige Plätze weiter nach oben ist auch nicht so schrecklich groß, als dass 
man ihn mit einer guten Rückrunde nicht noch verkürzen könnte.
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Auch neben dem Platz bringt sich die Mannschaft, bzw. ihre Spieler ins Vereinsleben ein. 

Insbesondere die teambildenden Maßnahmen neben dem Platz spielen natürlich in einer 3. 
Welle in der C-Liga eine nicht untergeordnete Rolle.

Daher haben wir neben dem sportlichen Saisonziel (einstelliger Tabellenplatz) auch noch 
ein weiteres: am Ende eine geile Abschlussfahrt;) Die Planungen dafür werden demnächst 
beginnen.

Wir danken allen Zuschauer (besonders –innen;), den Trainern der anderen beiden Senio-
renteams und dem Vorstand für die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit.

Marc Klein

Fußball - Senioren 3.
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Fußball - Damen

Damenmannschaft meldet sich zurück!!

Nachdem wir uns nach unserer Meistersaison leider mangels Spielerinnen vom Spielbetrieb 
abmelden mussten, konnte die SpVg. Bürbach im Folgejahr für die Saison 2010/2011 - wie 
erhofft - wieder eine Damenmannschaft ins Rennen schicken.

Dieses Unterfangen war zwar nicht gerade ein Kinderspiel, konnte aber mit viel Engage-
ment und Leidenschaft realisiert werden. Da doch nicht alle Spielerinnen aus dem Meister-
jahr den Weg zurück nach Bürbach gefunden hatten, sah es bis kurz vor Meldeschluss nicht 
danach aus, als ob wir unser ehrgeiziges Ziel verwirklichen sollten. Doch dann konnten, 
auch mit etwas Glück, noch einige Neuzugänge verbucht werden, was einen Spielbetrieb 
für die laufende Saison ermöglichte.

Die größte Fraktion neuer Spielerinnen stellte die SpVg. Niederndorf. Von dort kamen die 
Geschwister Anna und Nina Brünsch, Kathrin Böttger, Stefanie Marco und Jessica Göbel. 
Letztere ist vielen vielleicht eher durch Ihre Erfolge im Tischtennis ein bekannter Name.

Auch vom TuS Wilnsdorf/Wilgersdorf konnten wir mit Sarah Kühn, Jasmin Lämmel und 
Natascha Neuser drei weitere Spielerinnen bei uns begrüßen.

Zum guten Schluss kommt als Fußball Neueinsteigerin Jessica Diehl hinzu, die einigen 
wahrscheinlich eher als Ena´s „bessere Hälfte“ bekannt ist. 

Mit Christoph Scheller steht uns zudem ein sehr fleißiger Betreuer zur Seite, der sich auch 
mit allerlei Wehwehchen gut auskennt.

Darüber hinaus sind wir sehr glücklich, drei Sponsoren gefunden zu haben, die uns neben 
neuen Präsentationsanzügen, noch ein Sweatshirt und zu guter Letzt einen Reisebus für alle 
unsere Auswärtsfahrten sponsern.

!! Hierfür von uns allen nochmals ein dickes Dankeschön !!

Aber kommen wir nun zum Sportlichen: Die sprichwörtliche Seuche hing uns bei unserem 
Neuanfang von Beginn an am Hals. Viele Verletzte, schon in der Vorbereitung und während 
der ersten drei Spieltage, ließen den Kader derart schrumpfen, dass wir Probleme bekamen, 
sonntags überhaupt mit elf Spielerinnen aufzulaufen. Aber wir haben es immer irgendwie 
hinbekommen und die Truppe hat schon des Öfteren gezeigt, was in ihr steckt, bzw. zu was 
sie im Stande ist, wenn alles optimal verläuft. 

Mit so vielen neuen Spielerinnen gespickt, musste sich auch erst einmal eine neue Mann-
schaft bilden und finden. Das haben die Damen aber sehr gut hinbekommen und der Lohn 
für dieses schnelle Zusammenfinden und ihren Ehrgeiz sehen wir, wenn wir einen Blick auf 
die Tabelle werfen.

Aus bis dahin 14 gespielten Partien gingen wir achtmal als Sieger hervor. Dem entgegen 
stehen drei Unentschieden und drei Niederlagen, was uns derzeit den sechsten Tabellen-
platz einbringt. Eine, wie wir finden, gute Bilanz. 

Es gibt bestimmt noch Luft nach oben, wenngleich in dieser Saison 6 bis 7 recht ausge-
glichene Mannschaften um die Plätze 3 bis 9 spielen. Die ersten beiden Plätze scheinen 
momentan jedenfalls fest vergeben zu sein. Aber an einem guten Tag kannst du in dieser 
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Klasse jeden schlagen, an einem schlechten aber auch gegen jeden verlieren, wie wir leider 
selbst schon erkennen mussten.

Zum guten Schluss noch ein Rückblick auf unser Herbstfest, welches wir in diesem Jahr 
ausrichten durften. Leider hatte uns kurzfristig unser Top-Act für diesen Abend abgesagt. 
Einen guten Griff haben wir hingegen mit DJ „David“ gemacht. Er hatte durch die Musik-
wahl sicher seinen Anteil an der durchweg guten Stimmung. 

Erstmals neu in diesem Jahr war unsere Cocktail-Bar - welche großen Zuspruch fand, was 
sich auch darin zeigte, dass IHR sie bis aufs letzte Glas vernichtet habt. Und wenn ein 
Herbstfest erst morgens um kurz vor fünf zu Ende geht, denke ich, kann man von einer er-
folgreichen Veranstaltung sprechen. Also noch einmal ein Dankeschön an alle, die da waren 
und mit uns gefeiert haben. 

So, wenn wir Euch/Dich jetzt neugierig gemacht haben, oder ihr mehr wissen wollt, schaut 
nach unter www.spvgbuerbach09.de, hier findet ihr unter der Rubrik Fußball-Frauen alles 
Wichtige und Neue von und über uns.

Mit sportlichen Grüßen, 
Thorsten Farklas und Jens Fuchs 
-Trainer Damen-

Fußball - Damen
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Aerobic mittwochs

„Neues“ aus der Mittwochs-Aerobic

Alle, die jetzt weiter lesen, weil sie neugierig sind, was es „Neues“ in unserer Gruppe gibt, 
muss ich leider enttäuschen. Bei uns gibt es nichts „Neues“. Aber die meisten von euch 
kennen ja vielleicht auch noch gar nicht das „Alte“. Und wenn Du das mal kennen lernen 
möchtest, komm doch am 

Mittwoch von 18.45 bis 20.00 Uhr in die Turnhalle Bürbach. 

Dann können wir ja vielleicht im nächsten Heft als Neuigkeit verkünden, dass ganz viele 
„Neue“ mit uns zusammen Sport treiben.

Also jetzt liegt es nur noch an Dir. Wir freuen uns auf Dich.

Bis bald 
Tina Laube

Damengymnastik

Jeden Mittwoch, wenn uns nicht Eis und Schnee hindern, von

20.00  -  21.00  Uhr

Rückengymnastik, Stretching, Muskelaufbau; einfach 
Gymnastik „easy“   -  Spaß sollten wir dabei nicht vergessen.

Unserer Gymnastik sind keine (Alters-) Grenzen gesetzt  - 
Kommt einfach vorbei und schaut…….

Unsere Aktivitäten ließen in diesem Jahr zu wünschen übrig (nicht mal Grillen bei Wanida 
haben wir geschafft).

Beim Sommerfest haben wir, - wie immer - Kuchen gebacken und am Sonntag auch ver-
kauft. Leider lief der Verkauf der Hitze wegen nicht so gut wie sonst. Doch unsere ansehn-
lichen Reste haben hoffentlich der Obdachloseneinrichtung eine Freude bereitet, wie auch 
der Erbsensuppentopf. Ich bin begeistert von dieser Idee, da es mir persönlich widerstrebt 
Lebensmittel zu vernichten.

Eine traurige Nachricht haben wir noch zu vermelden: 
Unsere Conny, noch jung an Jahren und auch in unserer Gruppe hat uns im Alter von 51 
Jahren verlassen. Unser Mitgefühl gilt ihrem Sohn.

In der Hoffnung auf ein gesundes neues Jahr 
verbleibe ich eure 
Gitta  Siebel
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Aerobic montags

Hallo liebe Aerobic-Freunde … und solche, 
die es werden wollen! 

2010 liegt hinter uns – 2011 vor uns! 

Wie gewohnt steppen wir regelmäßig knapp 1,5 
Stunden in der Bürbacher Turnhalle. Hinter uns 
liegt ein Jahr, bei dem montags Sport und Spaß 
nicht zu kurz kamen. 

Leider ist im letzten Jahr die Zahl der Aktiven 
jedoch etwas zurück gegangen, bzw. einige 
konnten (aus verschiedenen Gründen) nicht 
mehr regelmäßig kommen. Das ist sehr schade, 
denn wir vermissen euch. Es macht eben doch 
mehr Spaß, wenn viele in der Halle sind. Daher 
hoffen wir, dass im neuen Jahr wieder viele bei 
uns mitmachen. 

Vielleicht rafft sich der ein oder andere auf und 
wird wieder aktiv – wir würden uns sehr freu-
en!!

Über Neue freuen wir uns auch immer sehr. 
Schnuppert einfach mal bei uns ´rein und trai-
niert mal mit. 

Nun wünsche ich allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 
2011.

Wir sehen uns in der Bürbacher Turnhalle?!

Eure  N a d j a   K ö n i g 
(Tel. 02733 / 69 15 78 
oder     queen.nadja@web.de)
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Nordic Walking

Wir laufen ...
... und laufen ...
 und laufen ...

... im Winter 
sogar auf 
Skiern....

Nordic
Walking

Liebe Nordic-Walking-Freunde …
und solche, die es werden wollen!

Ein schöner Nordic-Walking-Sommer liegt hinter uns. Wir sind fleißig im Wald gelaufen 
und konnten die schöne Natur rund um Bürbach genießen. In diesem Winter seht ihr uns 
jedoch erstmalig NICHT regelmäßig im Wald.

Im letzten Jahr haben wir uns dazu entschieden, von Januar bis Ostern Skigymnastik anzu-
bieten, weil die Möglichkeiten im Wald zu laufen aufgrund des Schneefalls doch schwierig 
waren. Die Skigymnastik wurde gut angenommen und regelmäßig nahmen viele daran teil. 
Sehr positiv war, dass sich auch „neue“ Gesichter fanden, die wir sonst beim Nordic Wal-
king nicht sehen. 

Deshalb haben wir nun die Nordic-Walking und Ski-Gymnastik kombiniert und zu „gleich-
berechtigten Teilen“ in unser Trainingsprogramm aufgenommen.

Im Sommerhalbjahr (Osterferien bis Herbstferien) findet donnerstags Nordic Walking 
statt.

Im Winterhalbjahr (Herbstferien bis Osterferien) findet Nordic Walking nur bei „guter Wet-
terlage“ statt. Dafür bieten wir aber dienstags in der Turnhalle Skigymnastik an. So wird je-
der gut auf die Skisaison vorbereitet, egal ob er Weihnachten oder Ostern (oder dazwischen) 
in den Skiurlaub fährt. Und wem das Skifahren nicht liegt, dem schadet die Gymnastik aber 
auch nicht.

Noch einen positiven Nebeneffekt hat die Ski-Gymnastik:

Während wir beim Nordic Walking leider nur einen aktiven Mann haben (DER Quoten-
mann schlechthin!) nehmen an der Skigymnastik mehr Männer teil. Das lässt hoffen!

Ski-
Gymnastik
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Da im Jahr 2011 die Osterferien sehr spät beginnen, werden wir sicherlich (je nach Wet-
terlage) ab März wieder mit dem Nordic-Walking beginnen. Es wird also einige Wochen 
die Möglichkeit geben, zweimal pro Woche zu trainieren: Dienstags (Skigymnastik) in der 
Halle und donnerstags (Nordic Walking) draußen.

Mit den besten Wünschen für das Jahr 2011 grüßt euch herzlich eure 

Nadja König  (Tel. 02733 / 69 15 78     oder     queen.nadja@web.de)

Nordic Walking
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Tischtennis Senioren

Liebe Sportkameraden!

Die Tischtennissaison 2010/2011 begann traditionell mit dem 2er-Mannschaftsturnier am 
28.08., bei dem diesmal auch wieder Gastspieler des TV Oldersum (Ostfriesland) sowie des 
TTC Altenhundem mitspielten. 11 Mannschaften gingen an den Start und spielten zunächst 
in einer Fünfer- und einer Sechsergruppe im System jeder-gegen-jeden gegeneinander. Vier 
Mannschaften aus jeder Gruppe qualifizierten sich für das Viertelfinale.

Souveräner Sieger in der Gruppe A mit 5 Mannschaften wurde die favorisierte Kombina-
tion Sven Dellbrügge/ Karsten Peters mit vier 2:0-Siegen vor Stefan Hültner/ Lutz Heupel 
(2 Siege, Spielverhältnis 5:4), Bruno Griech/ Sonja Fischer (2 Siege/ Spielverhältnis 5:5) 
und Klaus Tigges/ Hermann Lohölter (1 Sieg/ Spielverhältnis 2:6). Die Ostfriesen Dirk 
Hensmann/ Torsten Müller schieden unglücklich mit einem Sieg und dem Spielverhältnis 
von 2:7 aus.

Auch in der Gruppe B mit 6 Mannschaften setzte sich am Ende mit Stephan Schulte/ Kevin 
Langer das favorisierte Team mit 5 Siegen und einem Spielverhältnis von 10:4 souverän 
durch. Die Plätze 2 bis 4 waren hingegen hart umkämpft. Platz 2 erreichten schließlich 
Fabian Kämpfer/ Uli Jansen mit 3 Siegen und einem Spielverhältnis von 8:4 vor den Ost-
friesen Gerhard Hensmann/ Wichert Brüsehoff (ebenfalls 3 Siege/ Spielverhältnis 8:7) und 
Frank Schneyer/ Edgar Schwarz (2 Siege/ Spielverhältnis 6:7). Nur aufgrund des schlech-
teren Spielverhältnisses von 5:8 schieden die ebenfalls zweimal siegreichen Patty Vohs/ 
Rachel Euteneuer als 5. äußerst unglücklich aus. Daniel Schwarz/ Hans Heintz wurden 6.

Damit ergaben sich die folgenden Viertelfinals:
Sven Dellbrügge/ Karsten Peters (A1) gegen Frank Schneyer/ Edgar Schwarz (B4) 0:2 
Bruno Griech/ Sonja Fischer (A3) gegen Fabian Kämpfer/ Uli Jansen (B2) 1:2 
Stefan Hültner/ Lutz Heupel (A2) gegen Gerhard Hensmann/Wichert Brüsehoff (B3) 1:2 
Klaus Tigges/ Hermann Lohölter (A4) gegen Stephan Schulte/ Kevin Langer (B1) 0:2

Als Überraschung war dabei vor allem das glatte Ausscheiden des souveränen Siegers der 
Gruppe A zu werten.

Im Halbfinale standen sich nun die folgenden 2er-Mannschaften gegenüber:
Frank Schneyer/ Edgar Schwarz (B4) gegen Fabian Kämpfer/ Uli Jansen (B2) 2:0 
Gerhard Hensmann/ Wichert Brüsehoff (B3) gegen Stephan Schulte/ Kevin Langer (B1) 1:2

Hier konnten sich Frank/Edgar für die klare Niederlage in der Gruppenphase revanchieren 
und trotz insgesamt eher mäßiger Leistungen im Turnierverlauf in das Finale einziehen. 
Gerhard/ Wichert überzeugten durch großen Kampfgeist und Einsatz, konnten aber am Ende 
im Entscheidungsdoppel gegen den Turnierfavoriten die Niederlage nicht verhindern.

Finale
Frank Schneyer/ Edgar Schwarz (B4) gegen Stephan Schulte/ Kevin Langer (B1) 1:2

Wie schon in der Gruppenphase unterlagen Frank/ Edgar gegen die im Turnierverlauf unge-
schlagenen Stephan/ Kevin verdient vor allem aufgrund der überraschenden Schwäche im 
Doppel, nachdem sie bei den Vereinsmeisterschaften noch Meister in dieser Disziplin ge-
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worden waren. Ganz anders machten es Stephan/ Kevin, die im Turnierverlauf alle Doppel 
siegreich gestalten konnten und daher verdient Turniersieger wurden.

Platz 3 sicherten sich Fabian Kämpfer/Uli Jansen durch einen knappen 2:1-Sieg im kleinen 
Finale gegen Gerhard Hensmann/ Wichert Brüsehoff, die – wie im Vorjahr – nur den un-
dankbaren 4. Platz belegten.

Überragend wie immer war die Verpflegung der Spielerinnen und Spieler durch Hans 
Heintz.

Siegerfoto 2er-Turnier, von links nach rechts: 
Uli Jansen/Fabian Kämpfer (Platz 3), Stephan Schulte/Kevin Langer (Platz 1), Frank Schneyer/Edgar Schwarz (Platz 2)

Die Ostfriesen beim 
Bogenschießen, von 
rechts nach links: 
Gerhard Hensman, Dirk 
Hensmann, Wichert Brü-
sehoff, Torsten Müller 
(alle TV Oldersum)

Wenn unsere ostfriesischen Gäs-
te da sind, wird traditionell am 
nächsten Tag etwas gemeinsam 
unternommen. Diesmal stand 
als Event Bogenschießen auf 
dem Programm, das der Bogen-
sportclub Kreuztal organisierte. 
Das geplante Bogenschießen auf 
dem Freigelände in Kreuztal fiel 
allerdings aufgrund des Dauerre-
gens sprichwörtlich ins Wasser. 
Kurzfristig wurde umdisponiert 
und das Bogenschießen in die 
Bürbacher Turnhalle verlegt.
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Fünf Bogenschützen des BSC Kreuztal gaben den Teilnehmern eine Einweisung in das 
Bogenschießen. Anschließend wurde an vier Schießständen geübt. Den Abschluss bildete 
ein Turnier mit 10 Durchgängen, bei dem über eine Entfernung von 15 m auf Scheiben 
geschossen wurde. Neben einer Einzelwertung gab es dabei auch ein Mannschaftsduell mit 
den Ostfriesen vom TV Oldersum, bei dem Frank Schneyer, Patty Vohs, Uli Jansen und eine 
Kombination aus Michael Klappert (tennisarmbedingt nur 5 Durchgänge)/ Daniel Schwarz 
(5 Durchgänge) gegen Dirk Hensmann, Wichert Brüsehoff, Torsten Müller und Gerhard 
Hensmann antraten.

Die Einzelwertung ergab folgendes Bild:

1. Frank Schneyer 236 
2. Patty Vohs 219 
3. Uli Jansen 193 
4. Dirk Hensmann 191 
5. Wichert Brüsehoff 180 
6. Torsten Müller 174 
7. Klaus Tigges 170 
8. Michael Klappert (60)/ Daniel Schwarz (106) 166 
9. Gerhard Hensmann 145 
10. Nadine Steiner 133 
11. Sonja Fischer 85

Der Sieg in der Mannschaftswertung ging ganz klar an die SIEGER land-Fraktion mit 814 
Ringen versus 690 für die Ostfriesen.

Bei den Tischtenniskreis-
meisterschaften 2010 
traten Frank Schneyer 
und Fabian Kämpfer in 
der Herren C-Klasse so-
wie Sonja Fischer in zwei 
Damen-Turnierklassen an. 
Bei Sonja Fischer lief an 
diesem Wochenende nicht 
allzu viel zusammen und 
Frank/ Fabian mussten 
die Titelträume im Dop-
pel auch bereits im Vier-
telfinale begraben, das 
mit 9:11 im 5. Satz gegen 
Dirk Wenzel/ Daniel No-
stitz knapp verloren ging. 
Dennoch konnte am Ende 
ein Titel geholt werden, da 
Frank sich etwas überra-
schend im mit 42 Teilneh-

von vorne nach hinten: 
Wichert Brüsehoff, 
Nadine Steiner, 
Patty Vohs, 
Torsten Müller
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mern sehr großen Feld bis ins Finale kämpfen und dort nach einem 0:2-Rückstand trotz 
eher schwacher Leistung gegen einen am Ende völlig entkräfteten Dirk Wenzel noch mit 
3:2 gewinnen konnte.

In der ersten Septemberwoche begann die Tischtennis-Mannschaftsmeisterschaft 
2010/2011, an der wir erneut mit drei Mannschaften teilnehmen. Die Saisonzielsetzungen 
waren diesmal wie folgt gesteckt: die 1. Mannschaft sollte in der Kreisliga 2 oben mitspie-
len und im Pokal möglichst weit kommen; bei der 2. Mannschaft sollte in der diesmal sehr 
starken 1. Kreisklasse 3 die Klasse sicher gehalten werden und die 3. Mannschaft sollte in 
der 2. Kreisklasse 4 um den Aufstieg mitspielen.

Nach der nunmehr absolvierten Vorrunde kann bereits folgendes Fazit gezogen werden: alle 
Mannschaften sind in den Pokalwettbewerben relativ frühzeitig ausgeschieden, wobei vor 
allem die 1. Mannschaft Lospech hatte, da sie bereits im Viertelfinale auf den Endspielgeg-
ner des Vorjahres – den TTC Altenhundem traf. Nach der Vorjahresfinalniederlage (1:4) gab 
es diesmal in der Besetzung Frank Schneyer, Fabian Kämpfer und Daniel Schwarz (stark 
erkältet) ein 2:4, wobei mit etwas mehr Glück im nur ganz knapp verlorenen Doppel durch-
aus noch ein Sieg im Bereich des Möglichen gewesen wäre. Die Gegenpunkte holte Frank 
gegen Günter Henkel und Rüdiger Heidersdorf.
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In der Mannschaftsmeisterschaft belegt die 1. Mannschaft nach der Vorrunde mit 15:7 
Punkten den 3. Platz hinter Bezirksklassenabsteiger CVJM Siegen (21:1) und dem Auf-
steiger Eiserfelder TV (20:2). Trotz eines starken Neuzuganges - Sven Dellbrügge kommt 
aus der Bezirksliga vom TV Refrath zu uns – ist wohl mehr als die Wiederholung von 
Platz 3 aus dem Vorjahr nicht mehr drin, weil der Rückstand auf die Führenden schon zu 
groß geworden ist. Relativ unnötige Niederlagen (insbesondere gegen die TTG Netphen 
V sowie den TSV Weißtal II mit 7:9) sowie schwache Leistungen im Spitzenspiel bei den 
Eiserfeldern (6:9) haben die 1. Mannschaft frühzeitig alle Chancen auf eine bessere Plat-
zierung gekostet. Selbst im Spitzenspiel bei der CVJM Siegen, denen beim 8:8 der einzige 
Punkt abgenommen werden konnte, wurde die Siegchance relativ leichtfertig verspielt. In 
den Doppeln lief es zunächst auch eher schlecht als recht, vor allem weil Doppel 1 Frank 
Schneyer/ Fabian Kämpfer schwächelte. Häufig wurde zudem mit Ersatz gespielt, wobei 
sich im letzten Spiel in Alchen (9:6) vor allem Lutz Heupel und Kevin Langer mit je 2:0 
Siegen besonders hervor taten.

Zu den Bilanzen im Einzelnen:

SPIELER 1. Mann. EINSÄTZE BILANZ BILANZWERT

Frank Schneyer 11 15:6 39,332

Waldemar Lemmer 7 10:3 39,117

Fabian Kämpfer 8 8:6 36,236

Bruno Griech 9 7:9 34,684

Daniel Schwarz 10 12:7 35,029

Bernd Reeh 5 4:3 33,446

Dennis Warwas 7 3:10 31,758

Patrick Vohs 2 2:2

Karsten Peters 3 3:3

Achim Wagner 2 1:2

Lutz Heupel 1 2:0

Kevin Langer 1 2:0

Schneyer/Kämpfer 8 6:4

Lemmer/Griech 7 6:2

Schwarz/Warwas 6 3:3

Die 2. Mannschaft beschloss die Vorrunde überraschend gut auf Platz 5 mit 12:10 Punkten. 
Dazu trug vor allem die neu gewonnene Doppelstärke (20:16) maßgeblich bei. Das Doppel 
1 Patty Vohs/ Karsten Peters punktete gewohnt gut mit 7:2 Siegen. Sehr stark spielte das 
neue Doppel 3 mit Doppel-„Pflegefall“ Dieter Zumbrägel und Neuzugang Hartmut Köp-
pert, die ebenfalls eine 7:2-Bilanz erspielten. Die 6:6-Bilanz von Doppel 2 Achim Wagner/ 
Uli Jansen ist ebenfalls aller Ehren wert.
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Bei den Einzelbilanzen besteht hingegen noch Steigerungspotenzial: hier überzeugten vor 
allem Dieter Zumbrägel mit einer 12:5- und Lutz Heupel mit einer 5:3-Bilanz.

SPIELER 2. Mann. EINSÄTZE BILANZ BILANZWERT

Patrick Vohs 7 7:7 35,000

Karsten Peters 10 6:14 33,550

Achim Wagner 11 8:10 33,200

Hartmut Köppert 9 6:7 32,965

Uli Jansen 11 7:10 31,003

Dieter Zumbrägel 11 12:5 32,662

Lutz Heupel 6 5:3 31,850

Gerhard Böcking 1 1:0

Sonja Fischer 1 1:1

Vohs/Peters 7 7:2

Wagner/Jansen 11 6:6

Köppert/Zumbrägel 9 7:2
 

Die 3. Mannschaft steht nach der Vorrunde auf Platz 3 der Tabelle mit 14:4 Punkten. Die 
Meisterschaft wird sich aller Voraussicht nach die 4. Mannschaft der DJK Siegen sichern, 
die bisher alle Spiele gewinnen konnte. Der Relegationsplatz ist allerdings noch in Reich-
weite, denn die 3. Mannschaft der TG Friesen Klafeld-Geisweid hat nur einen Punkt mehr 
erreicht als unsere 3. Mannschaft und muss in der Rückrunde in Bürbach antreten. Wenn 
dann Martin Wüstenhöfer nach seiner Bandscheibenoperation wieder mit an Bord ist, sollte 
ein Sieg möglich sein. Es bleibt somit spannend, und das voraussichtlich bis zum Ende der 
Rückrunde.

SPIELER 3. Mann. EINSÄTZE BILANZ BILANZWERT

Michael Klappert 8 7:8 32,850

Martin Wüstenhöfer 4 5:2 34,204

Edgar Schwarz 9 11:6 33,734

Gerhard Böcking 9 10:4 32,550

Kevin Langer 4 3:2 31,250

Dirk Haßler 8 3:5 28,881

Hermann Lohölter 7 5:3 29,832

Hans Heintz 4 3:2 30,025

Sonja Fischer 1 1:0

Klappert/Böcking 8 7:1

Wüstenhöfer/Schwarz 4 4:0
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Tischtennis Jugend

Hallo, 
an alle alten und hoffentlich auch viele neuen Freunde des Tischtennissports.
Seit April 2010 gibt es in Bürbach wieder eine Tischtennis-Jugend. Nach einem etwas holp-
rigen Start haben wir nun eine tolle Truppe zusammen bekommen. Es sind mittlerweile 8 
bis 10 Kinder die regelmäßig dienstags trainieren. 

Da wir noch nicht am offiziellen Spielbetrieb teilnehmen und auch nicht nur Trainingswelt-
meister sein wollen, haben wir uns für die Mini-Kreismeisterschaft angemeldet.

Die erste Runde wurde am 03.12. 
in der alten Turnhalle am Giersberg 
ausgespielt, dort haben sich alle 
Bürbacher Teilnehmer für die zwei-
te Runde qualifiziert.

Das gute Gesamtergebnis wurde 
noch durch die Belegung der ersten 
drei Plätze perfekt gemacht. 

1. Haitham El-euch
2. Luca Fuchs
3. Robin Wiesemann

Die 2. Runde findet im Februar 
2011 wieder in der Turnhalle am 
Giersberg statt.

Für Anfang 2011 haben wir 4 soge-
nannte Mini-Mannschaften gemel-
det.

Die Ziele für die Rückrunde können nun relativ klar benannt werden:

1. Mannschaft: mit Neuzugang Sven Dellbrügge und Rückkehrer Stefan Hültner, der 
uns als Ersatzspieler zur Verfügung stehen wird, sollen möglichst alle Spiele gewon-
nen werden.

2. Mannschaft: möglichst schnell 6 bis 8 Punkte holen und damit die Klasse sichern.

3. Mannschaft: in der Rückrunde Platz 2 erobern und an der Relegation teilnehmen.

Wir wünschen allen Vereinskollegen viel Erfolg in 2011 und verbleiben 
mit sportfreundlichen Grüßen

Frank Schneyer
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Kinderturnen 4-10

Unser Motto: Kinder turnen

Wie immer möchten wir an dieser Stelle wieder alle Kinder zwischen 4 und 10 Jahren ein-
laden mit uns zu turnen. Denn leider haben einige Kinder wegen dem Fußballtraining keine 
Zeit mehr für uns, und wir haben jetzt immer soviel Platz in der Halle:

Also komm doch einfach donnerstags von 15.00-16.00 Uhr in die Turnhalle Bürbach.

Wir freuen uns auf alle Kinder, die sich auf zwei Beinen fortbewegen können und die viel-
leicht Spaß daran haben zu balancieren, rennen, klettern, hüpfen, turnen, spielen, tanzen 
und singen, vielleicht auch noch zu ganz anderen Sachen, die selbst wir bisher noch nicht 
kennen und ihr uns zeigen könnt. 

Gleichzeitig suchen wir auch noch Jugendliche, die gerne mit Kindern spielen und uns 
bei der Turnstunde tatkräftig unterstützen möchten. Jeder oder Jede, die sich angesprochen 
fühlt, kann sich gerne bei einer von uns melden.

Jetzt wünschen wir allen Lesern noch viel Spaß beim Weiterlesen und hoffen, dass alle ge-
sund ins Jahr 2011 gekommen sind und wir uns bald beim Turnen sehen?!. 

Viele Grüße von  
Tanja und Tina

Bei Fragen zum Turnen meldet euch einfach bei:

Tina Laube 0271/3356439 oder Tanja Farklas 0271/2505744

Tischtennis Jugend

Hier spielen jeweils 2 Spieler in einer Mannschaft. Es dürfen nur Spieler teilnehmen die 
noch nicht am offiziellen Spielbetrieb teilnehmen.

Auch wenn es sich so liest, als hätten wir genügend Kinder, ist uns jedes neue Kind, das In-
teresse am Tischtennis hat, willkommen. Unser Ziel ist erst einmal, möglichst viele Kinder 
für den Tischtennissport zu begeistern, um irgendwann  auch wieder eine Mannschaft für 
den Spielbetrieb zu melden.

Wir trainieren dienstags von 16.30 – 17.45 Uhr in der Turnhalle Bürbach.
Da ich beruflich durch Wechseldienste nicht immer dienstags trainieren kann, bin ich drin-
gend auf Unterstützung angewiesen. Wer Interesse am Tischtennis und im Umgang mit 
Kindern hat, möchte sich doch bitte bei mir melden, man muss kein Timo Boll sein.

Jochen Göbel 
Tel.: 0271/ 63691 E-Mail: jochengoebel@t-online.de
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Mutter-Kind-Turnen

Seit dem 12.01.2011 läuft der 1. Yoga-Kurs in der SpVg. Bürbach. Nachdem ich es fast 
schon aufgegeben hatte, dass sich je eine Übungsleiterin finden würde, fragte Elke Howald-
Röder bei uns an, ob wir Interesse an einer Yoga-Gruppe hätten. 

Frau Howald-Röder ist lizensierte Yoga-Lehrerin. Der Kurs beinhaltet 10 Stunden und die 
Kosten betragen für Mitglieder 40,00 € und Nichtmitglieder 80,00 €. 

Damit dieser 1. Kurs hoffentlich nicht der letzte ist, möchte ich an dieser Stelle alle Interes-
sierten bitten, sich bei mir zu melden, um den 2. Kurs zu planen. 

Christina Laube 
Tel. 02 71/3 35 64 39 oder tina.laube@web.de

Hallo,

nachdem ich schon einige Zeit, zusammen mit Tina Laube, die Kinderturngruppe leite, habe 
ich im August auch noch die Leitung der Mutter-Kind-Turngruppe übernommen.

Wir treffen uns immer montags in der Turnhalle zum Spielen, Klettern oder Balancieren.

Wir springen von den großen Kästen auf dicke Matten und spielen auch schon mal ein biss-
chen Fußball. Im Sommer verlegen wir unsere Treffen auch gerne mal auf den Spielplatz, 
um an der frischen Luft unser Können zu zeigen.

Zur Weihnachtsfeier veranstalteten wir ein total geniales Bobbycar-Rennen mit Drive-In in 
der Turnhalle.

Es wäre super, wenn noch ganz viele Kinder zwischen 1 und 4 Jahren mit ihren Müttern 
kommen würden. Selbstverständlich sind auch Väter herzlich willkommen.

Also nicht vergessen: montags 15.15 Uhr-16.15Uhr 
   in der Turnhalle Bürbach

Ich freue mich auf euch!

Eure Tanja Farklas 
(Infos vorab unter 0271/2505744)

P.S. : Eins meiner Lieblingszitate aus dem letzten Jahr: 
 „Mama, komm Fußball spielen. Du bist Bürbacher und ich Deutschländer!“
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Planung Wasser+Sozialgebäude



44



45

Traditionelle Wanderung am 27.12.2010 von Bürbach nach Salchendorf 
zum Vinzenz (Gasthof Johannland)

Bei wunderschönem winterlichem Wetter fand 2010 die 39. Wanderung der Freunde und 
Spieler der Spvg. Bürbach 09 statt. Über die Höhenzüge Bürbachs bis zur Deuzer Höhe, wo 
wir durch Judith und Buggie mit einem kleinen Imbiss und einem lecker Bierchen verwöhnt 
wurden, ging es dann über die Straße wieder in den Wald bis nach Salchendorf. Von der 
Höhe in den Ort direkt zum Vinzenz.

Es war eine Herausforderung durch den tiefen 
Schnee zu wandern. Wir waren die ersten und 
mussten uns die Spur selbst ziehen. Durch ständi-
ges Wechseln des Spurgebers hatten wir es nach 3,5 
Stunden geschafft und trafen im Gasthof ein. Wie 
der Zufall es wollte, trafen wir unseren lieben Vin-
zenz direkt vor der Gaststätte. (siehe Foto)

Einige Fußkranke kamen mit dem Taxi nach und 
ein geselliger, mit manchem Schmankerl belegter 
Nachmittag nahm seinen Lauf.

Paul Zimmermann und seine Mannen wanderten 
diese Strecke 1971 das erste Mal. Gemeinsam wol-
len wir 2011 am Donnerstag den 29.12. das 40. Mal 
zum Vinzenz wandern. Den Tag heute schon vor-
merken wir freuen uns auf alle, die schon einmal 
dabei waren und auf alle, die das erste Mal diesen 
Kult erleben und spüren wollen.

Ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2011

Euer Andi Stöcker

Wanderung zum Vinzenz
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Liebe Mitglieder und Freunde der SpVg Bürbach 09! 

Das Jahr 2010 neigt sich dem Ende zu und der Bericht für das 2. Halbjahr 2010 steht an, den 
ich heute mit den runden Geburtstagen beginnen möchte

10 Jahre
Robin Duncan Hoof 02.07.
Leon Böcking 28.07.
Angelina Hoof 10.08.
Mehmet Emre Sahin 29.09.
Oliver Sanchez-Tenorio 30.12.

20 Jahre
Patrick Waginzik 12.07.
Judith Siepmann 22.07.
Jan Niclas Reichwald 20.08.
Bastian Klaas 02.09.
Richard Kraft 04.09.
Christian Stöcker 24.10.
Sascha Müller 29.10.
Torben Jahnke 24.11.

25 Jahre
Michael Kolb 20.09.
Rizo Curovic 29.10.
Michael Trippler 01.12.

30 Jahre
Sandra Hoof 14.08.
Svenja Schmidt 04.09.
Silke Simon 13.11.
Matthias Reppel 16.11.
David Krebs 28.11.

40 Jahre
Michael Papies 03.08.
Torsten Bätzel 16.09.
Marco Konrad 28.09.
Thorsten Althaus 31.12.

50 Jahre
Günter Vierschilling 10.07.
Andreas Finger 29.07.
Lutz Heupel 12.11.

60 Jahre
Ellen Burk 29.09.

70 Jahre 
Werner Klein 12.07.
Johann Heintz 08.10.
Horst Steller 10.11.

80 Jahre
Günter Meckel 05.12.

Wir gratulieren
Andrea und Stefan Stark 

zur Geburt 
ihrer Tochter 

Lea Noèlle

Ulrike und Michael Kölsch 
zur Geburt 

ihrer Tochter 

Lena Maria
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An dieser Stelle begrüße ich alle Neuzugänge, denen ich im Verein viel Spaß wünsche:

Daniela Adler, Maximilian Bancke, Mink-Ank Boese, Kathrin Böttger, Phil Bozdogan, 
Anna Brünsch, Nina Brünsch, Jan-Niclas Burgmann, Jessica Diehl, Hanna Fleischer, And-
reas Georgoglu, Jessica Göbel, Manuel Grond, Felix Grote, Jessica Heinbach, Nico Hein-
bach, Nadine Holdinghausen, Christel Irle-Ernst, Kevin Jacobi, Ulrich Jansen, Jannik Jost, 
Caroline Jung, Sarah Kämmerer, Bendix Kleinschmidt, Sarah Kühn, Jasmin Lommel, Ste-
fanie Marco, Max Müller, Natascha Neuser, Philipp Reifenrath, Christoph Scheller, Folker 
Schepp, Simone Schneider, Edgar Schwarz, Jonathan Wolf.

Und das wichtigste zum Schluss, unsere Ehrenmitglieder, vielen Dank für eure Treue zum 
Verein.

Ernst Zimmermann seit 1935
Hans Heinbach „ 1939
Gerhard Breitenbach „ 1945
Friedhelm Jung „ 1945
Günter Meckel „ 1945
Arthur Weber „ 1947
Horst Janson „ 1953
Eberhard Brücher „ 1954
Gerhard Fuchs „ 1954
Ulrich Fuchs „ 1954
Werner Klein „ 1954
Kurt Zimmermann „ 1954
Paul Zimmermann „ 1959 

Abschließend möchte ich allen Mitgliedern ein gesundes Jahr  2011 wünschen.

Susanne Haardt
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Tief betroffen erhielten wir nur wenige Tage nach seinem 76. Geburtstag die Nachricht 
über das Ableben unseres langjährigen Mitgliedes, Freundes und Gönners des Vereins

Werner Schulze

Mit großem Engagement war er an den Schwerpunkten in der Vereinsarbeit tätig 
und stand der Spielvereinigung Bürbach mit Rat und Tat zur Seite. Auch war 

er lange Zeit in unserer Alt-Herren-Mannschaft aktiv. 
 

Wir verlieren einen lieben Sportkameraden, guten Freund und besonderen Menschen. 
Wir werden ihn sehr vermissen und ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Bürbacher Spielvereinigung 09 e.V. 
Der Vorstand

Nachrufe

Wir trauern um unser Mitglied

Cornelia Bösl

die am 25.07.2010 im Alter von nur 51 Jahren verstorben ist. 
Sie gehörte seit 2007 unserer Damengymnastikabteilung an. 

Wir trauern mit ihrem Sohn und werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Bürbacher Spielvereinigung 09 e.V. 
Der Vorstand






